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Wenn Ende August der Spiel-
mannszug durch die Straßen 
Methlers zieht, Böllerschüsse 
den Morgen einläuten und das 
große Festzelt am Bürgerhaus 
mit Musik und Tanz erfüllt ist, 
dann ist es wieder so weit: Der 
Schützenverein Methler 1830 
e.V. feiert sein traditionelles 
Schützen-Volksfest – ein Hö-
hepunkt im gesellschaftlichen 
Leben des Ortsteils. 

Vom 29. August bis 1. September 
2025 verwandelt sich Methler in 
eine bunte Festkulisse mit Brauch-
tum, Geselligkeit und zahlreichen 
Highlights für Jung und Alt. Be-
reits am 23. August stimmen sich 
die Jüngsten beim beliebten Kin-
derschützenfest auf die Festta-
ge ein.
Der Auftakt zum diesjährigen 
Schützenfest findet am Sams-
tag, 23. August, auf der Wiese hin-
ter dem Feuerwehrhaus Methler 
(Bunte Kuh 4d) statt. Ab 13 Uhr 
lädt der Verein zum Kinderschüt-
zenfest mit traditionellem Vogel-
schießen ein. Bei freiem Eintritt er-
wartet die kleinen Besucher ein 
unterhaltsames Programm rund 
um Spiel, Spaß und Schützentra-
dition – mit dem Ziel, ein Kinder-
königspaar zu ermitteln.

Das große Methleraner Schüt-
zenfest 2025 startet am Freitag, 
den 29. August, mit einem stim-
mungsvollen Auftakt im Festzelt 
auf dem Festplatz am Bürgerhaus 
Methler. Ab 19 Uhr ist Einlass, be-
vor um 20 Uhr der beliebte Par-
tyabend mit DJ Kautscho beginnt. 
Für nur 5 Euro Eintritt dürfen sich 
die Gäste auf einen energiegela-
denen Musikmix und ausgelasse-
ne Tanzstimmung freuen.
Am Samstag, 30. August, be-
ginnt der Tag traditionsgemäß 
früh: Bereits um 8.30 Uhr erklin-
gen Böllerschüsse, begleitet vom 
Spielmannszug, der durch Meth-
ler zieht und die Festtage offizi-
ell einläutet. Um 13 Uhr treten die 
Schützen in der Otto-Prein-Straße 
an, um anschließend die Fahnen 
beim Oberst im Margarethenweg 
sowie das amtierende Königspaar 
Stephan Eder und Antonia Till-
mann „Im Haferfeld“ feierlich ab-
zuholen. Der Nachmittag setzt ein 
stilles Zeichen der Erinnerung: Um 
17 Uhr findet die Kranzniederle-
gung am Ehrenmal an der Marga-
retenkirche statt. Der Höhepunkt 
des Abends folgt um 20 Uhr mit 
der feierlichen Proklamation des 
neuen Königspaares, das direkt 
im Anschluss mit einem großen 
Festball und DJ Sonic Entertain-

ment gefeiert wird. Der Sonntag, 
31. August, hält zahlreihe Höhe-
punkte bereit: Um 12 Uhr treten 
die Schützen erneut an, um das 
neu gekrönte Königspaar festlich 
abzuholen. Um 14.30 Uhr werden 
die befreundeten Schützenverei-
ne am Festzelt empfangen, bevor 
um 15 Uhr der große Festumzug 
durch Methler startet. Der Um-
zug endet mit einer festlichen Kö-
nigsparade im Dorfkern und dem 
Einmarsch ins Festzelt. Der Abend 
steht erneut im Zeichen der Mu-
sik: Ab 19 Uhr wird die Tanzfläche 
mit DJ Sonic Entertainment eröff-
net. Ein besonders feierlicher Mo-
ment erwartet die Besucher um 

Das amtierende Königspaar Stephan Eder  
und Antonia Tillmann. Foto: Schützenverein Methler 1830 e.V

20.30 Uhr mit dem Großen Zap-
fenstreich am Ehrenmal der Mar-
garetenkirche, der anschließend 
in eine gesellige Tanzparty im Zelt 
übergeht.
Den krönenden Abschluss bildet 
der Montag, 1. September. Ab 19 
Uhr ist Einlass ins Festzelt, bevor 
um 20 Uhr der Große Dorfabend 
beginnt. Dieser vereint Tradition, 
Unterhaltung und Gemeinschaft: 
Neben Ehrungen verdienter Ver-
einsmitglieder sorgen die Sho-
weinlagen des RV „Wanderlust“ 
Methler sowie erneut DJ Sonic 
Entertainment für einen rundum 
gelungenen Ausklang des Meth-
leraner Schützenfestes 2025.

Tradition trifft Feststimmung
Schützenfest Methler 2025
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Am Sonntag, den 6. Juli, lädt 
die Kreisjägerschaft Unna von 
11 bis 18 Uhr zum großen Tag 
der Natur auf das Gelände des 
Schießzentrums Unna-Hamm, 
in der Hansastr. 101, Bergka-
men ein. Der Aktionstag des 
„Lernort Natur“ bietet span-
nende Einblicke in Wildtiere, 
Naturschutz und Umweltbil-
dung – informativ, unterhalt-
sam und für die ganze Familie.

Mit dabei ist die Rollende Wald-
schule, die heimische Tiere wie 
Eichhörnchen, Igel, Fuchs und Ha-
bicht hautnah erlebbar macht. 
Auch der Lernort Bauernhof 
bringt Landwirtschaft zum An-
fassen mit – inklusive (unechter) 
Kuh zum Melken und spannen-
den Infos für Groß und Klein. Die 
Rehkitzrettung demonstriert, wie 

moderne Drohnentechnik junge 
Wildtiere schützt.
Zahlreiche Infostände von NABU, 
der Ökologiestation, dem Um-
weltzentrum und weiteren Part-
nern geben Einblicke in Arten-
schutz und Hege. Kinder können 
sich auf Mitmachaktionen mit 
Stempelkarte freuen und an spie-
lerischen Stationen die Natur ent-
decken: Wie klingt ein Eichhörn-
chen? Wie weit springt ein Hase? 
Welcher Baum steht da?
Kulinarisch wartet der Tag mit 
Wildwurst vom Grill, Kuchen und 
weiteren Spezialitäten auf. Eine 
Andacht zur Eröffnung, Jagdhorn-
bläser, eine Tombola und der Tag 
der offenen Tür im Schießzentrum 
runden das Programm ab.

Ein Tag für alle Sinne – zum Stau-
nen, Lernen und Genießen!

Tag der Natur 
Natur entdecken und genießen
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Scheunenfest Wasserkurl
Musik, Miteinander & Feuerwehr zum Anfassen

Am 12. Juli 2025 lädt die Lö-
schgruppe Wasserkurl zum 
traditionellen Scheunenfest 
auf den Hof Kalthof – mit Blas-
musik, Kinderprogramm und 
echter Dorfgemeinschaft.

Sommerabende in Wasserkurl 
haben eine besondere Magie 
– besonders dann, wenn sich 
Musik, Lichter, herzhaftes Es-
sen und guter Nachbarschafts-
geist zu einem Fest vereinen. 
Am Samstag, den 12. Juli 2025, 
lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Wasserkurl wieder zum belieb-
ten Scheunenfest auf den his-
torischen Hof Kalthof (Hohes 
Feld 6) ein. Ab 19 Uhr verwan-
delt sich die Hofanlage der Stif-
tung Deutsche Sprache in einen 
lebendigen Treffpunkt für Jung 
und Alt – mit freiem Eintritt, 
aber garantiert nicht umsonst. 
Was die Gäste erwartet? Ein 

Abend voller Musik, Gesprä-
che, Genuss und echter Nähe 
zur Feuerwehr. Die Musikfreun-
de West fa len-Echo K amen 
sorgen mit stimmungsvoller 
Blas- und Tanzmusik für echtes 
Festgefühl. Später am Abend – 
ab etwa 22 Uhr – wird die gro-
ße Scheune zur Tanzfläche mit 
Disco-Atmosphäre. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt: 
Leckere Grillspezialitäten, ge-
kühlte Getränke und ein einge-
spieltes Team an den Ständen 
machen das Warten kurz und 
das Genießen lang.
Ein besonderes Highlight ist 
das Kinderprogramm, das be-
reits früh beginnt und dafür 
sorgt, dass sich Familien rund-
um wohlfühlen können. Wäh-
rend die Kleinen spielen, ent-
decken und basteln,  bleibt 
den Erwachsenen Zeit für Ge-
spräche – sei es mit Nachbarn, 

Freunden oder den Feuerwehr-
leuten selbst. Denn das Fest ist 
auch eine Gelegenheit, die Feu-
erwehr von ihrer menschlichen 
Seite kennenzulernen. 
D i e  Lö s c h g r u p p e  Wa s s e r -
kurl gehört zum Löschzug 2 
der Feuerwehr Kamen, in dem 
rund 50 engagier te Ehren-
amtliche mitwirken – Teil ei-
ner starken Gemeinschaft von 
über 260 Freiwilligen und 110 
Hauptamtlichen in der Stadt 
Kamen. Neben Einsätzen liegt 
ein besonderer Fokus auf Nach-
wuchsarbeit: Die Feuerwehr 
bietet eine Kinderfeuerwehr ab 
6 Jahren und eine Jugendfeuer-
wehr ab 10 an – und informiert 
beim Fest auch gerne über Mit-
mach-Möglichkeiten.
Das Scheunenfest ist mehr als 
ein Sommerabend – es ist ein 
Ort der Begegnung, ein Zeichen 
für gelebte Gemeinschaft und Fo
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ein Ausdruck dafür, wie nahbar 
und herzlich Feuerwehrarbeit 
sein kann. Also: Termin merken, 
Freunde und Familie schnap-
pen und am 12. Juli ab 19 Uhr 
dabei sein, wenn Wasserkurl 
wieder zeigt, was es heißt, zu-
sammenzuhalten.

Kultur trifft Sommer
Highlights beim Summerlife

Die Open-Air-Reihe des Kul-
turbüros Kamen bietet 2025 
ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Genera-
tionen – von mitreißender 
Filmmusik über Shanty-Ge-
sänge bis hin zu Kinderthea-
ter, Live-Konzerten und einem 
Open-Air-Kinoerlebnis. Bei 
freiem Eintritt lädt die Stadt 
auf Bühnen, in Parks und auf 
besondere Plätze ein, Kultur 
in entspannter Atmosphäre zu  
genießen.

Klassik 
mit Gänsehautmomenten
Am 04. Juli eröffnet die Neue Phil-
harmonie Westfalen mit „GSW Ka-
men Klassik“ den musikalischen 
Sommer. Vor der Konzertaula er-
klingen weltbekannte Soundtracks 
aus Filmen wie James Bond, Game 
of Thrones und Pink Panther – ein 
Musikerlebnis unter freiem Himmel.

Maritime Klänge und 
Mini-Schiffe
Eine Woche später, am 13. Juli, 
bringt das Shanty-Chor-Festival 
im Koppelteichpark die Sehnsucht 
nach Wind und Meer nach Kamen. 
Fünf Chöre singen von fernen Häfen 
und stürmischen Reisen. Für kleine 
Gäste wird es besonders spannend: 
Der Schiffsmodellbauclub Waltrop 
lässt Mini-Boote übers Wasser glei-
ten – Mitsteuern erwünscht!

Doppelte Bühne 
im Sesekepark
Am 19. Juli gehört der Sesekepark 
den Familien und Musikfans: Erst 
begeben sich kleine und große 
Abenteurer beim Kindertheater Pi-
ratenschatzsuche auf eine fantasie-
volle Reise, später sorgt das Som-
merPOP-Konzert mit Dual Chor und 
Daria & the Groove Foundation für 
retro-poppige Vibes mit Trompete, 
Soul und viel Groove.

Kino unterm Sternenhimmel
Am 2. August heißt es: Film ab! 
Beim Open-Air-Kino auf dem Park-
deck des Kamen Quadrat läuft mit 
School of Rock ein echter Klassiker. 
Ab 18 Uhr gibt´s Musik, gegen 21:30 
Uhr startet der Film – ein Abend für 
Musikfans und Kinobegeisterte.

Laut, lässig und richtig gut
Zum Ferienende, am 23. August, 
wird es beim Laut & Lässig Open Air 
an der Gesamtschule Kamen rockig. 
Neben Headliner Van Holzen spie-
len Nachwuchsbands auf zwei Büh-
nen. Kinderangebote, Essensstände 
und Gehörschutz machen das Fes-
tival zu einem inklusiven Musiktag 
für die ganze Familie.

Fazit
Kamener Kultursommer 2025 bie-
tet Vielfalt pur. Bei freiem Eintritt 
und freiem Himmel ist für jeden et-
was dabei. 
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in Festanstellung, Voll- oder Teilzeit gesucht.
Soest / Unna / Beckum
Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen sowie einen  
 Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem sympathischen und  
 motivierten Team sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungsfrist 
und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de
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Sommerferien in Kamen
Programm-Mix für Kinder und Jugendliche

Ausbildung bis Fachkraft 
Wie das Stellenportal SOEST, UNNA und WARENDORF vernetzt

Die Teams des FZ Kamen, Bür-
gerhaus Methler und der Ko-
operation mit dem Ev. Ju-
g e n d h e i m H e e r e n -We r ve  
haben in den vergangenen 
Wochen auf Hochtouren am 
Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche gearbeitet. 
Und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen.

Der traditionelle Ferienfunka-
lender mit allen Aktionen geht 
ab Mitte Juni wieder online 
und kurz danach beginnen die 
Anmeldungen im Ferienreise-
büro, das eigens dafür seine 
Pforten öffnet.

Unter www.ferienfunkalender.de 
sind wieder an die 100 Akti-
onen, Ausflüge und Aktivitä-
ten für die Sommerferien ein-
gestellt.  Von Ausflügen in den 
Moviepark oder zur Lego Dis-
covery und Park- und Zoobe-
suchen, Kletter touren oder 
Trampolinspringen im Super-
fly sowie vielen Kreativaktio-
nen über die beliebten Mys-
tery-Touren bis zu Natur- und 
Umweltaktivitäten, ist alles da-
bei. Weiterhin gibt es Aktionen 
über das mobile Atelier. Natür-
lich darf auch das beliebte Feri-
enspiel Mini-Kamen im FZ Mit-
te nicht fehlen. Die Ferienstadt 
öffnet am 15. Juli ihre Stadtto-
re und bietet über 30 Berufe für 
200 teilnehmende Kinder. 

Infos zum Programm und An-
meldungen sind im eigens für 
die Ferienspiele eingerichteten 

In Zeiten digitaler Giganten 
wie Indeed oder StepStone 
ist hallo‑jobs.de ein regio-
naler Gegenpol mit einem 
klaren Fokus: solide Vernet-
zung von Bewerbern und Un-
ternehmen im Kreis Soest, 
Unna und Warendorf. Ob Be-
rufsanfänger oder erfahrene 
Fachkraft – hier finden Stel-
lensuchende direkte Kontak-
te vor Ort, während Arbeit-
geber mit vergleichsweise 
überschaubaren Budgets gut 
sichtbare Präsenz erreichen. 
Genau das macht das Por-
tal für beide Seiten attraktiv 
und wertvoll.

Lokale Jobs – 
regionaler Vorteil
Ein zentrales Merkmal von hal-
lo‑jobs.de ist die enge Verknüp-
fung mit der Heimatregion. 
Statt allgemeiner Suchmaske 
stehen die Kreise Soest, Unna 
und Warendorf im Fokus – pas-
send für Pendler, Chronisch-Re-
gionale und Rückkehrwillige. 
Jobangebote sind nach Ort 
und Berufsfeld sortiert: Für Pro-
fi-Fachkräfte ebenso wie Aus-
bildungsplätze. So finden sich 
dort z. B. Positionen in Pflege, 
Journalismus oder Handwerk – 
mit direktem Bezug zur Umge-
bung. Die Nähe spart Wege und 
schafft schnellere Entscheidun-
gen auf beiden Seiten.

Unternehmensprofil – 
Sichtbarkeit für Arbeitgeber
Nicht nur Jobs, auch Firmen er-
halten bei hallo‑jobs.de eine 

Ferienreisebüro, es befindet 
sich im Stadtpavillon auf dem 
Willy-Brandt-Platz an zentra-
ler Stelle und ist geöffnet vom 
30. Juni bis zum 31. Juli jeweils 
montags bis donnerstags von 
14.30 bis 17.30 Uhr.  Für berufs-
tätige Eltern ist an den ersten 
beiden Donnerstagen sogar 
bis 19 Uhr geöffnet. Neben der 
online-Version ist dort auch 
eine Druckversion des Ferien-
programms erhältlich.
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Bühne. Arbeitgeber können ein 
Firmenprofil erstellen, das für 
ein Jahr online steht. Stellenan-
zeigen kosten typischerweise 
349 € für 30 Tage und sind op-
tional als Top-Platzierung oder 
hervorgehobene Darstellung er-
hältlich. Zusatzfunktionen wie 
Refresh oder Auto-Refresh si-
chern Top-Sichtbarkeit. So kom-
binieren Betriebe lokale Glaub-
würdigkeit mit professioneller 
Online-Präsenz.

Benutzerfreundlichkeit 
für Bewerber
Die Nutzererfahrung ist ein-
fach: Jobs nach Ort oder Bran-
che – etwa Medizin & Pflege – fil-
tern, passende Anzeige finden, 
Direktbewerbung per Klick. Ein 
Wissensblog liefert regionale 
Tipps – von Messehinweisen bis  
Bewerbungshilfe. Ob erste Job-
suche oder beruflicher Neuan-
fang in der Heimat – hier findet 
jeder den passenden Einstieg. 

Employer Branding 
leicht gemacht
hallo jobs.de liefert Tools für 
gezieltes Employer Branding: 
Neben dem klassischen Stel-
leninserat unterstützen On-
line-Profile, Hervorhebungen 
und Zusatzoptionen wie Au-
to-Refresh beim Aufbau regi-
onaler Präsenz. Firmen zeigen 
sich potenziellen Bewerbern 
mit Logo, Textinfos und Vor-
trag zur Unternehmenskultur 
– gewinnbringend bei Schüler-
praktika und beruflichen Quer-
einsteigern.

Print + Online: 
Multikanalstrategie
hallo jobs.de gehört zum FKW 
Verlag, der auch Printmedien be-
dient. Arbeitgeber können ihre 
Anzeige gleichzeitig in regiona-
len Zeitungen schalten – ideal für 
eine Mischung aus Online- und 
Offline-Reichweite. So erreichen 
sie z. B. ältere Zielgruppen, die 
weiterhin Print bevorzugen.

Für wen eignet sich das Portal?
Arbeitssuchende profitieren von 
regionaler Nähe, direktem Zu-
gang zu Ausbildungs‑ und Fach-
kraftstellen sowie unkompli-
zierten Bewerbungsprozessen. 
Unternehmen – von Handwerks-
betrieb bis Klein- und Mittel-
ständler – nutzen hallo-jobs.de 
für gezielte Personalwerbung mit 
überschaubarem Budget und 
lokalem Branding. Auch Hoch-

schulabsolventen oder Berufs-
rückkehrende finden geeignete 
Einstiegsmöglichkeiten.

Fazit: Regional vernetzt 
statt anonym
hallo‑jobs.de füllt eine Lücke im 
Arbeitsmarkt: Es schafft Verbin-
dung zwischen regionalem An-
spruch und digitaler Sichtbar-
keit. Bewerber erhalten passende 
Gelegenheiten vor der Haustür, 
Unternehmen gewinnen gezielt 
vor Ort, und die Kombination 
mit Printstrategien stärkt die lo-
kale Reichweite. Wer regional 
wachsen möchte, findet hier eine 
leistungsfähige Jobbörse mit 
persönlichem Bezug – ohne glo-
balen Schnickschnack, aber mit 
klarer Zielgruppe und effizien-
ten Tools. Das macht hallo‑jobs.
de zur starken Plattform mitten 
in NRW.

Instagram

Die lokale Jobbörse  

    mit direktem Draht zur Region



8 | Methler aktuell 4-2025 Methler aktuell 4-2025 | 9 

Für die 30-jährige Clara Brun-
ing ist Tennis ein großer Be-
standteil ihres Lebens. Schon 
seit Jugendtagen steht sie auf 
dem Platz und schlägt die gel-
be Filzkugel immer wieder 
über das Netz auf die gegneri-
sche Seite. Dabei hat sie schnell 
gemerkt, dass Sie ihren Sport 
besser ausübt als viele ihrer 
Gegnerinnen. Vor kurzem hat 
sie ihren bis dato größten Er-
folg ihrer sportlichen Laufbahn 
gefeiert. Bei den Ü30-Europa-
meisterschaften in der ungari-
schen Hauptstadt Budapest ge-
wann sie die Silbermedaille im 
Einzel und die Bronzemedaille 
im Mixed. Im Gespräch mit un-
serer Redaktion sprach sie über 
die jüngsten Erfolge und wagte 
einen Blick in Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft.

Seit wann spielen Sie 
Tennis und wie sind Sie zum 
Tennissport gekommen?
Das erste Mal auf einem Tennis-
platz stand ich 2005 im Somme-
rurlaub an der Ostsee. Da war ich 
fast elf Jahre alt. Mein Vater hat 
früher bereits Tennis gespielt und 
wollte der Familie den Sport ein-
mal zeigen. Danach sind wir alle 
in den TC Methler eingetreten. Ich 
bin als einzige dabeigeblieben.

Wie hat sich Ihre sportliche 
Karriere in den vergangenen 
Jahren von Beginn an bis 
heute entwickelt?
Anfangs war ich nicht wirklich 
motiviert Tennis zu spielen und 
war hauptsächlich wegen des 
benachbarten Spielplatzes mit. 
Aber im Laufe der Jugendjahre 
wurde Tennis ein immer wichti-
gerer Teil meines Lebens und ich 
wurde immer ehrgeiziger. Teil-
weise spielte ich bis zu zwei Tur-
niere pro Woche, das habe ich 
heute minimal heruntergefah-
ren, meist sind es immer noch 
drei bis vier Turniere im Monat. 
Mit 25 schaffte ich es das erste 
Mal auf die deutsche Rangliste, 
vergleichsweise sehr spät. Seit-
dem bewege ich mich zwischen 
den Positionen 260 und 400. Mit 

Anfang 30 habe ich die ITF Mas-
ters Tour für mich entdeckt und 
kann so Tennis mit Reisen ver-
binden. 

Was waren sportliche 
Meilensteine?
Wie schon erwähnt war einer der 
Meilensteine sicherlich der Tag, 
an dem ich das erste Mal auf der 
Rangliste geführt wurde. Das war 
mitten in der ersten Coronawel-
le. Für die Damenmannschaft im 
TC Methler war die Sommersai-
son 2022 ein wichtiger Meilen-
stein, da wir in diesem Jahr in 
die Westfalenliga aufgestiegen 
sind, die höchste Amateurliga 
Deutschlands. Diese Liga konn-
ten wir zwei Jahre halten – ohne 
große Sponsoren. Außerdem war 
2024 ein wirklich einschneiden-
des Jahr, da ich in dem Jahr das 
erste Mal Seniorenturniere spie-
len „durfte“ und auf Anhieb Deut-
sche Meisterin und Vizeweltmeis-
terin im Doppel wurde.

In welchen Mannschaften spie-
len Sie in dieser Sommersaison 
und in was für Spielklassen?
Ich spiele beim TC Kamen-Meth-
ler im Moment sogar für drei 
Mannschaften. Für die erste 
Damenmannschaft in der Ver-
bandsliga, für die Damen 30 in 
der Westfalenliga und die Mixe-
dmannschaft in der Verbands-
liga.

Sie stehen auch in der  
deutschen Rangliste, wie oft 
sind Sie turniertechnisch  
unterwegs und wo waren Sie 
schon überall?
Wie bereits angerissen stehen 
Turniere in meiner Freizeit ganz 
oben auf der Prioritätenliste. Nor-
malerweise treibt es mich nicht 
weiter weg als anderthalb Stun-
den, wobei ich manchmal auch 
Fahrten bis nach Frankfurt, Han-
nover oder ähnliches unterneh-
me, wenn es von der Meldeliste 
her passt. Für die ITF-Masterstur-
niere geht es auch mal weiter 
weg: Budapest, Lissabon, Cervia, 
Antalya oder Mallorca sind ein 
paar Beispiele. 

Sie haben jetzt den zweiten 
Platz bei den Damen-30-
Europameisterschaften 
belegt und wurden Dritte in 
der Mixed-Konkurrenz. Wie 
haben Sie die Matches und 
die Atmosphäre in Budapest 
erlebt und wie würden Sie 
diese Erfolge einordnen?
Die Atmosphäre rund um die 
Matches in Budapest war ein-
malig. Es waren zwar nicht vie-
le Menschen von außerhalb der 
Turnier-Bubble auf der Anlage, 
aber dadurch, dass unter den 
deutschen Spielerinnen und 
Spielern sowie teilweise auch 
darüber hinaus Freundschaften 
bestehen, unterstützt man sich 
gegenseitig so gut man kann. 
Bei dem 3,5-Stunden-Vorrun-
denmatch gegen Djessika Eller 
aus Portugal haben beide La-
ger Vollgas gegeben beim An-
feuern, was glaube ich beide 
Spielerinnen nochmal sehr mo-
tiviert hat. Beim Finale war es 
ähnlich. Auch das Mixed-Halbfi-
nale gegen Ekaterina Komarova 
und Vladimir Geller unter Flut-
licht war etwas ganz Besonde-
res. Es war das letzte Spiel auf 
der Anlage und es standen echt 
viele Leute um den Platz, die das 
Ganze verfolgt und mitgefie-
bert haben. Besonders im super 
knappen ersten Satz war das der 
Hammer. Man muss bei der Ein-
ordnung natürlich immer dazu 
sagen, dass es sich bei der ITF 
Masters Tour um keine Profitur-
niere handelt, auch wenn eini-
ge Ex-Profis dabei sind. Meine 
Finalgegnerin war ein gutes Bei-
spiel. Es gibt jedoch in den meis-
ten Fällen kein oder nur ein klei-
nes Preisgeld zu gewinnen. Wir 
spielen diese Turniere aus Spaß 
am Tennis. Daher sind sie na-
türlich nicht mit Meisterschaf-
ten im offenen Spielbetrieb ver-
gleichbar. Ich glaube dennoch, 
dass es für mich im Einzel bis-
lang keinen Titel gab, auf den 
ich stolzer sein könnte. 

Welche Turniere 
stehen demnächst an?
Ich überlege noch, im Juli das 

1000er in Barcelona zu melden, 
denke aber das wird aufgrund 
der späten Spielzeiten eher ent-
fallen, die mag ich nicht so. Fest 
eingeplant sind Ende Juli die 
Deutschen Meisterschaften der 
Altersklasse 30 in Worms und di-
rekt danach ein A6-Turnier auf 
Borkum, da sind immer mehrere 
Leute aus Kamen-Methler dabei. 
ITF-mäßig geht‘s im September 
nach Villach in Kärnten für ein 
700er und im Oktober nach Mal-
lorca für ein 1000er.

Was sind auf dem Platz Ihre 
Stärken und was sind Dinge, 
an denen Sie noch arbeiten 
wollen?
Ich glaube, Potenzial für Verbes-
serungen gibt es an jeder Ecke. 
Der Aufschlag zum Beispiel ist 
an guten Tagen eine meiner 
Stärken, kann aber an schlech-
ten Tagen auch ins Gegenteil 
umschlagen und zur Schwäche 
werden. Auch beim Netzspiel 
bin ich selten zufrieden. Bei mir 
ist „leider“ das klassische Grund-
linienspiel vorherrschend. Ich 
würde aber gern variabler und 
mutiger spielen.

Wer sind Ihre sportlichen Idole?
R o g e r  Fe d e re r  un d R af a e l 
Nadal. Das sind meine Kind-
heitshelden.

Was sind Ihre sportlichen 
Pläne und Ziele für die 
Zukunft?
Eine Goldmedaille bei einer 
Weltmeisterschaft oder Euro-
pameisterschaft möchte ich ir-
gendwann mal erreichen. Dafür 
muss allerdings alles stimmen. 
Aber träumen darf man ja.

Was ist für Sie das 
Schöne am Tennissport?
Da gibt es so vieles. Ich könn-
te jetzt die Geselligkeit nen-
nen und dass der Großteil mei-
ner Freunde diese Leidenschaft 
teilt oder dass die mentale Ebe-
ne so sehr mitspielt oder ein-
fach dieses Gefühl, wenn man 
den Ball im Sweet Spot trifft. 
Aber das trifft es nur am Rande. 
Für mich ist Tennis einfach ein 
großer und wichtiger Teil mei-
nes Lebens. (MS)

Clara Bruning (links) darf auf dem Podest auf Platz 2 stehen. Siegerin 
wird Ekaterina Komarova (Mitte). Foto: Privat 

Vize-Europameisterin 
Clara Bruning wartet auf  
den Aufschlag ihrer Gegnerin. 
Foto: Peter Szikszai @naturality-
photoart

"Ich könnte stolzer nicht sein"
Tennis-Ass Clara Bruning holt EM-Silber

BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard HabermannReinhard Habermann
Als Familienbetrieb legen 
wir Wert auf persönlichen 
Kontakt und ein Vertrauens-
verhältnis zu unseren Kun-
den. Das heißt: ein einziger 
Ansprechpartner, der Sie 

BOXENSTOPP 
Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard Habermann

Ansprechpartner: 
Reinhard Habermann
Flughafenstraße 237
44309 Dortmund
Telefon: 0231/1882477
Telefax: 0231/1882478
E-Mail: 
info@boxenstopp-dortmund.de
www.boxenstopp-dortmund.
de

Wir reparieren 
alle Automarken

Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 
08:00-17:30 Uhr
Freitag 08:00-17:00 Uhr
Samstag + Sonntag geschlossen

·· Achsvermessung
·· Transporter / Wohnmobile
·· Anhängerkupplungen
·· Lackierungen
·· Car Hi� 
·· Licht
·· HU / AU

·· Mobile Kommunikation
·· Karosserie
·· Klimatechnik
·· Reifenservice
· · Glasservice
· · Diesel
· · Tuning

· · Elektrik / Elektronik
· · Stoßdämpfer
· · Motorinstandsetzung
· · Auspu�  / Russpartikel� lter
· · Bremsen
· · Ölwechsel
· · Inspektion

Werkstattleistung

und Ihr Auto bestens kennt 
und mit seinem Namen für 
die Qualität unserer Arbeit 
bürgt. Und apropos Quali-
tät: Bei der Boxenstopp ar-
beitet unter Leitung eines 

erfahrenen Kfz-Meisters aus-
schließlich gut ausgebildetes 
Fachpersonal für Sie, das dank 
permanenter Weiterbildung 
immer auf dem neuesten 
Stand der Technik ist.
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HEIKE VEHRING 
25 Jahre in Husen
Dipl. Kosmetikerin

HEIKE VEHRING 
KOSMETIKSTUDIO
 Klassische Kosmetikbehandlung
 Biologische Schälkur 
 nach Dr. med. Schrammek

Termine nach Vereinbarung

Telefon: (0231) 28 94 53
Husener Eichwaldstraße 285 a 
44319 Dortmund

DANIELA VEHRING 
Neu in Husen
Heilpraktikerin

NATURHEILPRAXIS 
DANIELA VEHRING
 Osteopathie 
 (Erwachsene, Babys, Kinder)
 Faltenunterspritzung jeglicher Art

Termine nach Vereinbarung unter:

Telefon: (0151) 70 54 63 78
Husener Eichwaldstraße 285 a 
44319 Dortmund 

info@naturheilpraxis-vehring.de
www.naturheilpraxis-vehring.de

Gemeinschaft leben und erleben
Erfolgreiche Veranstaltungen der VGM

Von historischen Einblicken 
bis zur geselligen Weinpro-
be – die VGM blickt auf er-
eignisreiche Wochen voller 
Engagement und Gemein-
schaftssinn zurück.

D i e  Ve r e i n s g e m e i n s c h a f t 
Methler e.V. (VGM) hat in den 
vergangenen Wochen e in-
drucksvoll unter Beweis ge-
stellt, wie aktiv, vielseitig und 
lebendig das Vereinsleben in 
Methler gestaltet wird. Mit drei 
gelungenen Veranstaltungen 
wurde nicht nur Wissen vermit-
telt und Geselligkeit gepflegt, 
sondern auch ehrenamtliches 
Engagement gewürdigt. Ein 
Rückblick auf bewegende Be-
gegnungen, spannende Einbli-
cke und große Dankbarkeit.

Geschichte 
zum Leben erweckt

Am 12. Mai hatte die VGM den 
Ortsheimatpfleger Wilfried Loos 
zu einem besonderen Vortrag-
sabend eingeladen. Unter dem 
Titel „Früher und heute“ stellte 

Loos anhand historischer Foto-
grafien die Entwicklung der ehe-
mals selbstständigen Gemeinden 
Methler, Wasserkurl und Westick 
sowie der Siedlung Kaiserau dar. 
Über 60 interessierte Besucherin-
nen und Besucher erlebten da-
bei einen spannenden Vergleich 
zur heutigen Zeit – gespickt mit 
vielen Anekdoten und Details zu 
bekannten Orten wie dem Halte-
punkt Methler, dem Freibad oder 
dem SportCentrum KamenKaise-
rau. Die rege Beteiligung und das 
große Interesse der Gäste lassen 
bereits auf eine Fortsetzung hof-
fen, die fest eingeplant ist.

Genuss für die Sinne

Am 23. Mai verwandelte sich das 
Bürgerhaus Methler in eine Wein-
lounge. Die VGM hatte zur öffent-
lichen Weinprobe mit dem Wein-
gut „Kronenbergerhof“ von der 
Nahe eingeladen. Winzer Bern-
hard Eckes führte rund 85 Gäste 
persönlich durch den Abend und 
stellte eine Auswahl edler Trop-
fen vor – begleitet von Käsewür-
feln und Baguette. Die Stimmung 

war ausgelassen, die Atmosphä-
re entspannt. Viele Gäste äußer-
ten am Ende den Wunsch nach 
Wiederholung. Die Vereinsge-
meinschaft plant daher, ein sol-
ches Format künftig alle zwei bis 
drei Jahre anzubieten.

Ehrenamt würdigen

Mit einem herzlichen Danke-
schön bedankte sich die VGM am 
6. Juni bei den vielen engagierten 
Helferinnen und Helfern des jähr-
lichen Weihnachtsmarktes. In ge-
mütlicher Runde kamen rund 35 
Personen im Bürgerhaus Meth-
ler zusammen, um bei Imbiss und 
Getränken das vergangene Markt-
treiben Revue passieren zu lassen. 
Neben Rückblicken standen auch 
Ideen für zukünftigen Verbesse-
rungen auf dem Programm. Einig-
keit herrschte darüber, dass der 
Weihnachtsmarkt eine echte Tra-
ditionsveranstaltung in Methler 
geworden ist – und dass er ohne 
die vielen Ehrenamtlichen, Un-

terstützer und Sponsoren nicht 
denkbar wäre. Ein besonderer 
Dank galt Bürgermeisterin Elke 
Kappen, die persönlich anwesend 
war und durch ihre konstante Un-
terstützung maßgeblich zum Er-
folg beiträgt.

Fazit

Die Vereinsgemeinschaft Meth-
ler e.V. beweist mit diesen Ver-
anstaltungen einmal mehr, wie 
wichtig ehrenamtliches Engage-
ment, kulturelle Vielfalt und ge-
lebte Gemeinschaft für das ge-
sellschaftliche Miteinander sind. 
Die Resonanz aus der Bevölke-
rung ist eindeutig: Der einge-
schlagene Weg der VGM findet 
großen Zuspruch – und macht 
Lust auf mehr.
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Der Schlüsseldienst Schlang ist seit 1975 in Unna, Dortmund 
und Umgebung tätig. Zu den Kunden zählen die Polizei in Unna, 
Dortmund und Kamen, zahlreiche Privatkunden und Wohnungs-
baugesellschaften. 

In diesem Jahr feiert der familiär geführte Betrieb sein 
50-jähriges Firmenjubiläum! 
Die Berghofer Straße in Dortmund war über viele Jahre der Haupt-
sitz. Dort legte der Firmengründer Wilhelm Schlang im Jahre 1975 
den Grundstein. Von Anfang an an seiner Seite seine Tochter Marion 
Schlang. Im Jahr 2013 erö� nete Marion Schlang ein neu eingerichtetes 
Ladenlokal in der Kleistraße 44a in Unna-Massen. 2018 musste sich die 
Firma räumlich vergrößern und zog an den heutigen Standort, die Klei-
straße 51. Seit Januar 2025 wird das Unternehmen in dritter Generation 
von Schwiegersohn und Tochter Ante und Andrea Pavic geführt. 

So wird das kompetente und freundliche Schlang-Team auch zukünftig 
alle Fragen zum Thema Sicherheit beantworten. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kunden,
Mitarbeitern und Partnern für 50 Jahre Treue.“

Der Schlüsseldienst Schlang ist seit 1975 in Unna, Dortmund 

- A
nz

ei
ge

 -

Kleistraße 51
59427 Unna

Foto: Marion Schlang

Team Schlang (von links): David, Daniel, Marko, Marion, Ante, 
Andrea und Mops Mr. Presley!!
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Einsteinstraße 12 
Kamen-Methler | 02307/31166

frisches Gebäck, 
Brot und Kuchen.

Backhandwerk wie 
in alten Zeiten ...

Probieren Sie zur 
Grillsaison unsere 

herzhaft marinierten 
Baguettspezialitäten 
und Pfe� erstangen!

Gerne auch auf Vorbestellung
(1 bis 2 Tage)!

Festakt im Fokus
RV Wanderlust Methler ehrt Jubilare

Beim Festakt standen die Jubi-
larehrungen im Vordergrund. 
Die Anzahl und die Höhe der 
im Verein zurückgelegten 
Jahre waren gleichermaßen 
beeindruckend. Zusammen 
brachten es die 23 Jubilare auf 
insgesamt 840 Jahre Mitglied-
schaft im RV Wanderlust.

D e r  Vo r s i t z e n d e  M a n f r e d 
Chytralla würdigte in seiner Er-
öffnungsrede das Engagement 
seiner Mitglieder und erinner-
te voller Stolz daran, dass die 
Mitglieder durch ihre Tatkraft 
in der schweren Zeit der Co-
ronapandemie von der lokalen 
Presse als „Coronahelden“ apo-
strophiert wurden und mehr-
mals Titelseiten der örtlichen 
Presse z ier ten.  Gern nahm 
Chytralla die Grußworte und 
Glückwünsche von Gästen und 
Vereinen an. Die Laudatio hielt 
Michael Gersmeier, der eine 
bewundernswerte und gleich-
zeitig spannende mit Anekdo-
ten gespickte Zeitreise durch 
die 125jährige Geschichte des 
Vereins unternahm.

Geehrt wurden:
Elke Robbert (25 Jahre) Ernst Rüs-
se (50 Jahre und gleichzeitig zum 

Foto: RV Wanderlust Methler

Ehrenmitglied ernannt), Marc 
Schelkmann (40 Jahre), Karin 
Schelkmann (40), Lisa Haumann 

(25), Manfred Chytralla (1. Vorsit-
zender), Hartmut Kukatsch (25), 
Christian Robbert (25), Dietmar 
Schelkmann (60), Klaus Poddig 
(60), Gerhard Schelkmann (60), 
Oliver Kalle, (25 Jahre), Adi Kers-
ten (50 Jahre und gleichzeitig 
zum Ehrenmitglied ernannt), Dirk 
Poppke (50 Jahre und gleichzei-
tig zum Ehrenmitglied ernannt) 
Volker Dieckheuer (50 Jahre und 
gleichzeitig zum Ehrenmitglied 
ernannt). Verhindert waren Ellen 
Lohsträter (40 Jahre), Stefan Ben-
del (25 Jahre), Jörg Siewecke (25) 
und Michael Westerhoff (25).

Nahezu 50 Teilnehmer aller Al-
tersklassen konnte der Rad-
sportverein Wanderlust Meth-
ler bei seiner Pättkesfahrt am 
Fronleichnamstag begrüßen. 
„Pfadfinder“ Holger Locke hat 
eine außergewöhnliche Tour 
zum Hoeschpark ausgekund-
schaftet, bei der die Pättkes-
fahrt ihren Namen alle Ehre 
machte. Schmale Pfade die na-
turbelassen jedes Herz höher 
schlugen ließ. 

Nach nur wenigen Kilometern 
durch Wälder, Wiesen und Felder 
hätte niemand geglaubt, dass 
man sich in der Ruhrgebietsme-
tropole Dortmund befindet. Kei-
ner der mitradelnden Pedalritter 
ist diesen Weg jemals gefah-
ren, obwohl auch eingefleisch-
te Radler unter den Teilnehmern 
waren. Der Weg führte nach den 
Naturpfaden durch das Gelän-
de des ehemalige Hoesch-Stahl-
werks und schlängelte sich dann 

zwischen zahllosen Industriehal-
len vorbei am Freibad Stockhei-
de, das gerade um- und ausge-
baut wird. Der Eingangsbereich 
des Hoeschparks eignete sich 
hervorragend mit seinen vie-
len Sitzplätzen und einer Toilet-
tenanlage zur Mittagsrast. Hier 
gab es vom Verein kühle Geträn-
ke zur Stärkung. Die mitgeradel-
ten Kinder, darunter die jüngste 
Teilnehmerin Leandra Adelsber-
ger, freuten sich über die vielen 
Freizeitmöglichkeiten des Parks. 

An den einzelnen Stationen war 
multi-kulti angesagt.
Zurück ging es über die Fahr-
rad- und Fußgängerbrücke über 
die Brackeler Straße entlang 
der Bahnstrecke durch die Bra-
ckeler Heide und später durch 
den Kurler Busch. Nach rund 35  
Kilometern kamen alle gutge-
launt an der Schützengeräte-
halle in Methler an, so auch der 
über 80jährige Werner Knöp-
per, der erstmalig bei dieser 
seit über 50 Jahren gepflegten  
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Traditionstour dabei war. Bei der  
Abschlussrast an folgten über 
20 weitere Gäste der Einladung 
zu Kaffee, selbstgebackenen Ku-
chen und Grillwürstchen.

Professionell wurden die Ab-
sperrungen u.a. von Frank Eh-
lenbruch und Mike Eberl ko-
ordiniert und alle Autofahrer 
zeigten sich verständnisvoll, als 
der rund 100 Meter lange Lind-
wurm von ihnen vorbeigelas-
sen wurde.

Gute Beteiligung
Pättkesfahrt des RV Wanderlust ein Erfolg

RV Methler bei Pfingstturnier top
Pokalsieg für U13-Radballer

Einen großen Erfolg beim tra-
ditionellem und hochkarätig 
besetzten Pfingstturnier in 
Laubach (Gießen) verbuchte 
die U13-Radball-Mannschaft 
des RV Methler I. Lennard Arns 
und Lorenz Krüger gewan-
nen beim zweitägigen Turnier 
nach spannendem Finale den 
begehrten Pokal. 

Methler I startete mit einem 6:1 
gegen Klaffenbach (Sachsen) 
und einem 4:2 gegen Stadtilm 
(Thüringen). Methler II startete 
mit einem 6:0 gegen eine Aus-
wahl Altena/Laubach und einem 
3:2 gegen Laubach. Danach 
mussten die beiden Methleraner 

Teams gegeneinander antreten, 
dabei setzte sich die Erste mit 
einem 4:1 durch.  Im Halbfina-
le trafen dann beide Mannschaf-
ten noch einmal aufeinander 
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und wieder setzte sich Methler 
I mit 6:1 durch.  Methler I traf im 
Endspiel auf den Gastgeber Lau-
bach und holte sich im Vier-Me-
ter-Schießen den Pokalsieg. 
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Holzwickede:	 Dortmund-Wickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15	 Bettenparadies HUTH
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2	 Wickeder Hellweg 67

Annahmestellen: Methler:	
Möbelhaus König,  
Germaniastraße 23-25

www.nordseestrand24.de

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Verkäufe

Annahmeschluss für 
Kleinanzeigen
 ist der 28. Juli 2025

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Freiberu� er u. Dienstleister,
auf 160 qm arbeiten und wohnen 

in Holzwickede.
Behindertengerechter Zugang möglich, 
sehr gep� egte Wohnanlage. Ideal zum 

Arbeiten u. Wohnen z.B. Anwalt, Versiche-
rung, Tageskinderp� ege o.ä.

Renovierung nach Wünschen
des Mieters, Tel. 0172-2365775

Immobilien Immobilien

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Deutsches Paar a. d. Ö� entl. Dienst 
sucht 3,5 Zimmer-Wohnung, nur Parterre, 

75 bis 85 qm, mögl. mit Terrasse, 
Tel. 0170-9898905

Zonik Gebrauchte Fahrräder
Ankauf, Verkauf, Reparatur

Dollersweg 43, 44319 Dortmund
Mo – Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 12 bis 15 Uhr

Tel. 0162-1835526

Analoge Objektive: MINOLTA MC 1,4/50,1; 
1,7/50,3; 3,5/135, nur kompl. FP 99 Euro, 

PENTAX M 1,7/50,2; 8/28 nur kompl. 
FP 59 Euro, ROLLEI MC 2,8/135, VOIGTL

1,4/55; 4/135 kompl. 89 Euro, 
Tel. 0170-9898905

Analoge Kleinbildkamera: YASHICA T3
mit Tessar 2,8/35, 2 Sucher FP 79 Euro, 

Tel. 0170-9898905

Nachhilfe

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Sonstiges

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen  
abgeben und direkt bezahlen!

Stellenanzeigen auch online unter: www.hallo-jobs.de

Neue Zugführung im Löschzug II
Manfred Eder übernimmt das Kommando

Feierliche Ernennung und 
frischer Wind bei der Feuer-
wehr Kamen – Markus Große 
neu im Führungsteam, Sven 
Eder bleibt Stellvertreter

Im Löschzug II der Feuerwehr 
Kamen steht ein bedeutender 
Personalwechsel an der Spitze:  
Manfred Eder wurde offiziell 

zum neuen Löschzugführer er-
nannt. Gemeinsam mit Sven 
Eder, der weiterhin als stellver-
tretender Zugführer im Team 
bleibt, sowie dem neu berufe-
nen Markus Große als zusätzli-
chem Stellvertreter, bildet er ab 
sofort die neue Zugführung. Im 
Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung überreichte der stell-
vertretende Wehrleiter Norbert 
Klein die Ernennungsurkunden 
und wünschte den Kameraden 
viel Erfolg, Zusammenhalt und 
stets sichere Einsätze.

von links nach rechts: 
Eder Manfred, Klein Norbert
und Große Markus
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Jubiläumsfest der Superlative
Radsportverein Wanderlust Methler wird 125

Da ist sich ganz Methler einig: 
das 125-jährige Vereinsjubilä-
um des Radsportverein Wan-
derlust Methler 1900 war ein 
Fest der Superlative. Bei den 
dreitägigen Feierlichkeiten 
vom 13. bis 15. Juni hatte der 
Verein namhafte Bands ver-
pflichtet, die das Zelt zum Be-
ben brachte.

Nachdem die Vereinsmitglie-
der am Freitag, 13. Juni, zum 
Gedenken an ihre verstorbe-
nen Kameraden am Ehren-
mal auf dem Lutherplatz einen 
Kranz niederlegten, lud der 
Verein seine Mitglieder zum 
Abendessen ins Festzelt ein. 
Danach war Party-Time mit der 
Liveband „Partyinferno“ und 
dem vom Radsportkarneval 
bekannten DJ Bernd Große (DJ 
Sonic) angesagt.

Beim Festakt am Samstag, 14. 
Juni, stand zunächst die Lau-
datio vom Michael Gersmei-
er im Vordergrund, der eine 
spannende Zeitreise mit An-
ekdoten durch 125 Jahre Ver-
einsgeschichte und dessen 
großartiger Schaffenskraft un-
terhaltsam präsentierte. Als die 
Ehrungen langjähriger Mitglie-
der vorgenommen wurden, 
staunten die anwesende Gäste 
nicht schlecht, dass die 23 zu 
Ehrenden insgesamt 840 Jahre 
dem Verein die Treue gehalten 
haben. Ein Beweis für die Ver-
bundenheit und der tiefen Ver-
wurzelung im Verein. 

Alles, was Rang und Namen hat, 
gab sich bei diesem Festakt des 
RV Wanderlust Methler ein Stell-
dichein: MdB Oliver Kaczmarek, 
MdL Silvia Gosewinkel, der stell-
vertretende Landrat Martin Wig-
germann, Bürgermeisterin Elke 
Kappen mit ihren beiden Stell-
vertretern Manfred Wiedemann 
und Rainer Fuhrmann, der Lan-
deskoordinator NRW für Radball 
und Radpolo, Rolf Berkemeier, 
waren neben den Jubilaren und 
Sponsoren sowie dem Vorstand 
des Vereins hocherfreut und er-
staunt von der professionellen 
Durchführung des gesamten 
Jubiläumsfestes, dessen Höhe-
punkt mit dem großen Feszum-
zug noch kommen sollte. Der 
Ehrenvorsitzenden Wolfgang 
Stoverock und eine stattliche 
Anzahl von Ratsvertretern sowie 

die Abordnungen der Methle-
raner Vereine und auch von be-
freundeten Radsportvereinen 
aus Leeden und Oelde komplet-
tierten die Gästeschar.
Der Auftritt der Minifunken und 
eine Vorführung des Radball-
nachwuchses, die NRW-Lan-
desmeister und Teilnehmer an 
den diesjährigen Halbfinaltur-
nieren zur Deutschen Meister-
schaft waren, versetzten die 
Gäste ins Staunen. Als weiterer 
Höhepunkt zog am 15. Juni ein 
imposanter, farbenprächtiger 
Festumzug durch den Ortsteil 
Methler. Der RV Wanderlust hat-
te im Vorfeld die verschiedenen 
Vereine eingeladen, ihre Sport-
arten im Festzug zu präsentier-
ten und die machten regen Ge-
brauch davon.
Nach alter Tradition wurde 
der Vereinsvorsitzende Man-
fred Chytralla vor dem Umzug 
von seinem Domizil abgeholt. 

Foto: RV Wanderlust Methler

Schließlich waren es ca. 130 Mit-
glieder, die er in seinem Garten 
zur Stärkung zu einem Imbiss 
und Umtrunk einladen konnte. 
Als dann der eigentliche über 
einen Kilometer lange Festum-
zug begann, säumten hunder-
te von Schaulustigen die Stre-
cke. Insgesamt vier Musikzüge 
begeisterten die Schaulustigen 
an der Strecke. Sie waren genau-
so angetan, wie die Menschen 
an der Umzugsstrecke der Dar-
bietungen und Präsentationen 
der teilnehmenden Vereine. Die 
enorme Resonanz kam deshalb 
zustande, weil wenige Tage zu-
vor Informationen und gelbgrü-
ne Fähnchen in die Briefkästen 
der Häuser an der Strecke ge-
worfen wurden. Deshalb wuss-
te man von der genauen Uhrzeit 
des Vorbeimarsches des Festzu-
ges und viele winkten mit Kind 
und Kegel den Festzugteilneh-
mern zu.
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 rtszeit Husen-Kurl
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BV Teutonia Lanstrop
Fußballer feiern gelungenen Saisonabschluss

Bei bestem Wetter fand kürz-
lich die große Abschluss-
feier der Jugendabteilung 
des BV Teutonia 1920 Lan-
strop statt. Eingeladen wa-
ren alle Teams von der G- bis 
zur D-Jugend, um gemein-
sam eine fantastische Saison 
ausklingen zu lassen. 

Ein besonderes Highlight war 
das Abschlussturnier mit acht 
bunt gemischten Mannschaf-
ten. Spielerinnen und Spieler 

aus allen Altersklassen wurden 
in Teams zusammengelost – 
der Spaß und das Miteinander 
standen im Vordergrund. 

Am Ende erhielt jedes Kind ei-
nen Pokal als Anerkennung 
für den Einsatz in der Saison 
2024/25. Leckeres vom Grill 
und die ein oder andere Li-
monade rundeten den sehr 
schönen Tag ab. Wer Freude 
an der Arbeit mit Kindern und 
am Fußballsport hat, ist beim 

BV Teutonia 1920 Lanstrop ge-
nau richtig. Alle interessierten 
Kinder und Eltern sind herz-
lich eingeladen, einfach zu un-
seren Trainingszeiten vorbei-
zuschauen. So kann man den 
Verein kennenlernen und sich 
selbst von der großartigen Ge-
meinschaft überzeugen, die im 
Mittelpunkt steht. 

Mit Stolz blickt der Verein auf 
eine tolle Spielzeit zurück und 
freut sich bereits auf die kom-

mende Saison, in der er mit sie-
ben Jugendmannschaften an 
den Start gehen wird: eine G-, 
zwei F-, zwei E- und zwei D-Ju-
genden. Damit der Verein auch 
weiterhin jedem Kind ein gutes 
Training bieten kann, suchen 
er dringend ehrenamtlich en-
gagierte Trainerinnen und Trai-
ner, vor allem im Bereich der 
E- und F-Jugend. Die Möglich-
keiten zur Weiterbildung ist 
gegeben.
Foto: BV Teutonia Lanstrop

Kunst der Extraklasse
Atelier für Jedermann mit zwei Ausstellungen

Im Atelier für Jedermann in 
Dor tmund- Husen und für  
Inhaberin Martina Dickhut 
ist derzeit einiges los. Seit 
Montag, 16. Juni, hat Marti-
na Dickhut mit ihren Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
eine Ausstellung in der St. 
Elisabethklinik in Dortmund 
Kurl, Kurler Str. 130.

24 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und Mar t ina Dick-
h u t  s t e l l e n  z u m  T h e m a 
Sommer-Sonne-Spaß ihre viel-
fältigen Arbeiten aus. Gemalt 
wurde mit Öl- und Acrylfarben, 
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Pastellen und Bleistift. Die Aus-
stellung befindet sich im Foyer 
des Krankenhauses und ist bis 
zum Montag, 12. Januar 2026 
zu besichtigen.

Im Atelier für Jedermann sel-
ber sind seit dem Dienstag, 1. 
Juli, bis zum Freitag, 24. Okto-
ber, vielfältige Tierbilder zu se-
hen. Besucherinnen und Be-
sucher können während der 
Öffnungszeiten des Ateliers die 
Bilder betrachten.

Für den Stadtbezirk Scharn-
h o r s t  s u c h e n  d a s  S e n i o -
ren - und Familienbüro in 
Kooperation mit der Stadt-
teilbibliothek Scharnhorst in 
einer Gemeinschaftsinitiative 
Personen, die sich stunden-
weise als Vorlesepaten ehren-
amtlich engagieren möchten.  

Lesen vermittelt eine ruhige und 
gemütliche Atmosphäre, die im 
Alltag häufig zu kurz kommt. 
Es wird von Jung und Alt ge-
schätzt, sowohl als Vorleser als 

auch als Zuhörer. Gesucht wer-
den Menschen jeden Alters, die 
sich in einem überschaubaren 
zeitlichen Rahmen ehrenamt-
lich engagieren möchten, neue 
Kontakte knüpfen möchten und 
viel Spaß am Vorlesen haben. Es 
besteht Interesse an Lesepaten  
sowohl im Seniorenbereich (sta-
tionäre Pflege und Tagespflege) 
als auch im Kinderbereich (Kin-
dertageseinrichtungen).

"Von seinen Eltern lernt man 
l i e b e n ,  l a c h e n  u n d  l a u f e n . 
Doch erst wenn man mit Bü-
chern in Berührung kommt, ent-
deckt man, dass man Flügel 
hat." – Zitat von Helen Hayes –  

Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und Interesse bzw. Fra-
gen zu dem Projekt haben, kön-
nen Sie sich an das Seniorenbüro 
Scharnhorst ( Tel. :  0231-50-
29680 / seniorenbuero.scharn-
horst @dortmund.de) oder an 
das Familienbüro Scharnhorst 
(Tel.: 0231-50-28827 oder 50-
28826 / familienbueroscharn-
horst@stadtdo.de) wenden.

Lesen verbindet
Scharnhorst sucht Vorlesepaten
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Abend zwischen Musiklegenden und Lieblingssongs

Am 11. Juli verwandelte sich 
das historische Haus Wenge 
in Dortmund-Lanstrop in eine 
Bühne voller Klang und Erin-
nerungen: Ulli Engelbrecht, 
Autor und Musikliebhaber, 

präsentierte seine multime-
diale Leseshow „Rockstorys 
& Popgeschichten“ – eine un-
terhaltsame Reise durch die 
Musikgeschichte der 70er und 
80er Jahre.

Ein Abend voller Musik, Humor 
und Gefühl
Mit viel Witz, Charme und Fach-
wissen ließ Engelbrecht das Pu-
blikum eintauchen in die Welt 
legendärer Alben, kurioser Band-

namen und unvergessener Me-
lodien. Neben kurzen Lese-
passagen sorgten eingespielte 
Musikschnipsel für Wiedererken-
nungsmomente und Gänsehaut. 
Wer mit Supertramp, Genesis 
oder Fleetwood Mac groß wurde, 
fühlte sich bestens aufgehoben – 
und auch jüngere Zuhörerinnen 
und Zuhörer spürten schnell die 
zeitlose Kraft dieser Musik.

Engelbrechts Show war mehr als 
bloße Rückschau: Sie war ein lie-
bevoller Blick auf das, was Mu-
sik im Leben bedeuten kann – als 
Soundtrack der Jugend, als Brü-
cke zwischen Generationen oder 
einfach als gute Geschichte. Ein 
Abend, der klanglich wie emotio-
nal nachhallte.
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Powertrio im Wengevorhof
Hanna Shedo begeistert mit Cover-Premiere

Ein unvergesslicher Sommer-
abend voller Emotion, Ener-
gie und musikalischer Klasse 
in Dortmund-Lanstrop

Der 28. Juni 2025 wird Musik-
fans aus Dortmund und Umge-
bung noch lange in Erinnerung 
bleiben. Im malerischen Wenge-
vorhof am Haus Wenge in Lan-
strop feierte die renommierte 
Singer-Songwriterin Hanna She-
do gemeinsam mit ihrem neu-
en Power-Trio die Premiere eines 
mitreißenden Cover-Projekts – 
und bescherte dem Publikum 
ein musikalisches Erlebnis der 
Extraklasse.

Ein Trio, das Maßstäbe setzt
Hanna Shedo, bekannt für ihre 
eindrucksvolle Stimme, tief-
gründigen Texte und ihr authen-
tisches Auftreten, präsentierte 
sich an diesem Sommerabend 
von einer ganz neuen Seite. Ge-
meinsam mit Dennis Roth am 
Schlagzeug und Philipp Krepa-
rat an der Lead-Gitarre zeigte 

sie, wie vertraute Popsongs in 
neuem Gewand aufblühen kön-
nen. Die drei Musiker, allesamt 
professionell ausgebildet, über-
zeugten nicht nur mit techni-
scher Perfektion, sondern auch 
mit kreativer Spielfreude und 
spürbarer Bühnenchemie.

Bekannte Hits, neu gedacht
Die Setlist war ein abwechs-
lungsreicher Ritt durch die Pop-
geschichte – von Taylor Swifts 
„Shake It Off“ über emotionale 
Highlights wie Billie Eilishs „What 
Was I Made For“ bis hin zu einer 
überraschend eindrucksvollen 

Foto: Matthias Hüppe

Version des Shanty-Hits „Weller-
man“. Die Songs wurden nicht 
einfach gecovert, sondern neu 
interpretiert: mal reduziert und 
gefühlvoll, mal rockig und mit-
reißend. Gerade in der intimen 
Atmosphäre des Wengevorhofs 
entfalteten die Arrangements 
eine besondere Intensität.

Ein Publikum zwischen 
Gänsehaut und Tanzlust
Shedo wechselte mühelos zwi-
schen gefühlvollen Balladen 
und kraftvollen Uptempo-Num-
mern, stets mit unverkennba-
rer Stimme und charismatischer 
Bühnenpräsenz. Der Applaus 
war langanhaltend, die Stim-
mung ausgelassen – ein stimmi-
ger Auftakt für ein Projekt, das 
hoffentlich bald auf weiteren 
Bühnen zu hören sein wird.

Weitere Informationen zu Hanna 
Shedo und ihren aktuellen Projek-
ten finden sich auf ihrer Website: 

www.hannashedo.com

AWO-Radgruppe 
Durch Vergangenheit und Natur

Mittsommer-Tour von Asseln 
bis zum östlichsten Punkt 
des Ruhrgebiets – 36 Kilo-
meter voller Geschichte und  
Gemeinschaft

Die AWO-Radgruppe aus As-
seln, Husen und Kurl nutzte den 

langen Sommerabend am 18. 
Juni für eine ausgedehnte Tour 
mit besonderem historischen 
Flair. 18 Radlerinnen und Rad-
ler machten sich gemeinsam auf 
den Weg – mit Sonne im Rücken 
und Industriekultur im Blick.
Die Tour startete wie gewohnt 

um 17 Uhr in Asseln. Über neue 
Strecken führte der Weg nach 
Ober- und Unna-Untermassen 
und weiter entlang der S4 nach 
Königsborn. Dort begleitete die 
Geschichte der Zeche Königsborn 
die Gruppe auf mehreren Kilome-
tern. Beeindruckende Stationen 
wie die Seilscheibe am ehemali-
gen Schacht 1, das Pförtnerhaus 
mit Erinnerungstafel in Hee-
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ren-Werve und das Begegnungs-
zentrum der AWO vor Ort mach-
ten die Vergangenheit erlebbar.
Höhepunkt war der Förderturm 
von Schacht 3 – der östlichste 
Punkt des Ruhrgebiets und der 
Tour. Nach einer verdienten Ei-
spause in Kamen ging es über 
Wasserkurl und Husen zurück 
nach Hause – 36 erlebnisreiche Ki-
lometer.


